
60 Jahre Pelé im VW-Werk – Unschuldige Zeiten 

 

Die Automobilindustrie und der (Profi-) Fußball – ein hochinteressantes Thema. Zu den wichtigsten 

Sponsoren der deutschen Nationalmannschaft gehören seit jeher Autobauer. So mancher von ihnen 

hält sich sogar eine eigene Mannschaft, andere agieren als Trikotsponsor. Allen gemeinsam ist, dass 

ihre Fahrzeuge auch von den Offiziellen genutzt werden sollen. Selbstverständlich auch dann, wenn 

der Hersteller als Co-Sponsor seine Modelle zur Verfügung stellt. Natürlich wird Marketing-seitig die 

Zusammenarbeit vielfältig ausgeschlachtet. Ein Schmunzeln entlockt mir immer wieder, wenn Spieler 

trotzdem mit Boliden anderer Marken vorfahren. Bei einem populären deutschen Verein habe ich – 

außer in Werbe-Clips – sogar noch nie einen Spieler in einem Modell des Co-Sponsors gesehen ... 

 



Betrachtet man, wieviel Geld heute aus der Automobilbranche in den Fußball fließt, dann mutet die 

Geschichte von Pelé, dem FC Santos und VW aus dem Jahr 1961 geradezu unschuldig an. Damals 

finanzierten sich die Vereine noch zu einem wesentlichen Teil über Freundschaftsspiele bei anderen 

Klubs. Also ging der FC Santos aus Brasilien mit seinem Superstar Pelé und weiteren Weltmeistern 

auf Tournee. Nach bereits 18 Spielen bei namhaften Gegnern in 45 Tagen traten die Südamerikaner 

beim damals unterklassig spielenden VfL Wolfsburg an. In diesem Zuge besuchten die Brasilianer das 

VW-Werk. Die Bilder davon würden heute vom Marketing weltweit auf allen Kanälen verbreitet. 

Anfang der 1960er-Jahre hingegen wanderten sie ins Archiv und blieben bis heute unveröffentlicht.  

 

 Der Fußball und die Automobilindustrie – beide profitieren erheblich voneinander. Ersterer 

durch die zusätzliche Einnahmequelle, die Autobauer hingegen durch die Reichweite des 

Volkssports Nummer 1, die sich bis auf andere Kontinente erstreckt. Zumal man sich auch 

mit bekannten Spielern und beliebten Vereinen als dynamisch, erfolgreich und volksnah 

präsentieren kann. Die viel Charme versprühenden Bilder aus dem VW-Werk (man beachte 

nur die Kleidung …) könnte man unter dem Oberbegriff „gute, alte Zeit“ zusammenfassen. 

Heute sind sie so nur noch beim eigenen Automobil-Sponsor denkbar. Ach ja, das Spiel 

gewann der FC Santos am 3. Juni 1961 gegen die tapfer kämpfenden Wolfsburger mit 6:3.  
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